
Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen
Gast Metallwaren GmbH & Co KG, 4407 Steyr, Ennser Straße 42

1. Auftragsabschluss
Durch Erteilung des Auftrages werden diese Lieferungs- und Zahlungsbedingungen vom Käufer anerkannt. 
Die Lieferverbindlichkeit beginnt erst mit unserer Auftragsbestätigung. Abweichende Einkaufsbedingungen des Käufers werden 
nicht anerkannt, es sei denn, sie würden im Einzelfall schriftlich und ausdrücklich von uns bestätigt. 
Änderungen bzw. Stornierung eines Auftrages müssen uns schriftlich mitgeteilt und von uns schriftlich bestätigt werden. Bis dahin 
angelaufene Kosten sind vom Kunden zu übernehmen. Angaben über Gewichte, Maße, Leistungen und ähnliche Spezifikationen 
sind nur dann verbindlich, wenn sie beim Kaufabschluss schriftlich zur Bedingung der Bestellung gemacht wurden. 

2. Angebote und Preise
Angebote sind stets freibleibend hinsichtlich Preis und Lieferfristen. Unsere Preise gelten ab Werk ausschließlich Verpackung und 
Fracht.

3. Lieferung
Lieferzeiten werden nach Möglichkeit eingehalten und sind unverbindlich. Sie beginnen erst nach Klärung aller technischen und 
kaufmännischen Details. Teillieferungen sind zulässig. Wird die rechtzeitige Lieferung ohne unser Verschulden verhindert (Roh-
stoffmangel, Betriebsstörung, Streik, Feuerschaden oder sonstige Fälle höherer Gewalt), so sind wir von der Verpflichtung zur 
rechtzeitigen Lieferung entbunden. Verzögerungen des Liefertermins geben dem Besteller kein Recht zur Annullierung des Auf-
trages oder auf Schadenersatz. Wünscht der Besteller, dass die Lieferung der versandbereiten Ware aufgeschoben wird, wird diese 
auf seine Kosten eingelagert.

4. Verpackung
Die Verpackung ist im Preis nicht enthalten. Sie erfolgt sorgfältig und in handelsüblicher Weise. Genormte Lademittel wie Paletten 
und Gitterboxen können zurückgegeben werden. Erfolgt dies nicht, werden sie verrechnet.

5. Versand
Beim Versand durch unseren LKW übernehmen wir die Gefahr bis zum Zustellungsort. Mit Übergabe an den Spediteur, die Bahn 
oder Paketdienst geht bei allen Geschäften die Gefahr auf den Käufer über. Ersatzansprüche durch Transportschäden sind um-
gehend beim jeweiligen Zusteller geltend zu machen (spätestens innerhalb 8 Tagen ab Zustellung).

6. Eigentumsvorbehalt
Bis zur vollständigen Erfüllung aller finanziellen Verpflichtungen des Käufers behalten wir uns das Eigentumsrecht am Kaufgegen-
stand vor. Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum als Sicherung für unsere Saldoforderung. Bei Zahlungsverzug 
oder bei Vermögensverschlechterung ist der Käufer verpflichtet, uns die Ware auf unser Verlangen herauszugeben. Bei Zahlungs-
einstellung ist die Ware ohne Aufforderung auszusondern und zu unserer Verfügung zu halten.
Eine Verwendung oder Verarbeitung der gelieferten Ware durch den Käufer erfolgt – unter Ausschluss des Eigentumserwerbs nach 
§ 950 ABGB – für uns, ohne uns zu verpflichten. Bei Verarbeitung mit anderen, nicht dem Käufer gehörenden Waren, steht uns das 
Miteigentum an der neuen Sache zu im Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten Waren zur Zeit 
der Verarbeitung. Der Käufer ist berechtigt, die uns gehörende Vorbehaltsware im Rahmen ordnungsgemäßer Geschäftsführung 
zu veräußern, nicht aber zu verpfänden oder zur Sicherung zu übereignen. Er tritt die ihm aus der Veräußerung entstehenden 
Forderungen gegen seine Abnehmer an uns ab.
Bei Hergabe von Wechseln oder Schecks oder sonstiger nur erfüllungshalber erbrachter Leistungen durch den Käufer gilt die Be-
zahlung erst mit deren Bareinlösung als durchgeführt. Bar oder Scheckzahlung verbunden mit Finanzierungswechseln, bei denen 
wir Unterschrift als Aussteller geleistet haben, heben unseren Eigentumsvorbehalt nicht auf.

7. Zahlung
Unsere Rechnungen sind innerhalb 7 Tagen mit 2 % Skonto oder innerhalb 30 Tagen netto ab Fakturendatum zahlbar. Je nach Art 
und Umfang der Bestellung steht uns das Recht zu, Vorauszahlungen zu verlangen.
Wechsel und Schecks werden nur zahlungshalber angenommen. Diskontspesen und Stempelkosten gehen zu Lasten des Käufers. 
Bei Zielüberschreitungen verrechnen wir Verzugszinsen, die 3% per anno über dem jeweils gültigen Kontokorrentzinssatz liegen, 
zuzüglich Mehrwertsteuer. Weiters werden sämtliche vorprozessuale Kosten sowie Rechtsanwaltskosten tarifmäßig verrechnet. 

8. Gewährleistung
Gewährleistungsansprüche müssen binnen 8 Tagen nach Empfang der Ware schriftlich gemeldet werden. Die bemängelte Ware 
kann zum verrechneten Kaufpreis zurückgenommen werden, durch neue, brauchbare Stücke ersetzt werden oder können Mängel 
durch Instandsetzung behoben werden. Ansprüche auf Ersatz mittelbar entstandenen Schadens oder entgangenen Gewinnes an-
erkennen wir nicht. Wir haften auch nicht für Mängelfolgekosten. Sind wir zum Schadenersatz verpflichtet, bleibt unsere Haftung 
der Höhe nach auf den Betrag des jeweiligen Kaufpreises beschränkt. Mängel an der Ware berechtigen nicht zur Zurückhaltung 
der Zahlung des Rechnungsbetrages und hemmen nicht den Skontoverfall.

9. Rücknahme
Für mit unserer Zustimmung zurückgegebene und noch einwandfreie Ware berechnen wir anteilige Kosten in Höhe von 10% des 
Verkaufspreises zuzüglich Verpackung und Rückfracht.

10. Datenschutz
Gemäß Datenschutzgesetz § 17+18 nimmt der Auftraggeber/Käufer zur Kenntnis, dass die erfassten Daten seines Unternehmens 
für geschäftsinterne Zwecke (zB in der Debitoren/Kreditoren-Buchhaltung etc.) automationsunterstützt verarbeitet werden. 

11. Erfüllungsort – Gerichtsstand
Auf den an uns erteilten Auftrag findet ausschließlich österreichisches Recht Anwendung. Als Gerichtsstand und Erfüllungsort ist 
Steyr vereinbart. 	
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